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Rmtsbllllt zur Laikaclier Zeitung Rr. Ißst.
Samstag den 14. Jul i 1888.

(3155) E r k e n n t n i s Nr. 4!146.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landesgericht in Laibach als Press-
geriä,t auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 156 der in
Laibach in slowenischer Sprache erscheinenden pe-
riodischen Druckschrift «LI«ven8ki llkrnä» auf
der ersten Seite abgedruckten Korrespondenz
mit der Aufschrift: «V I^ukhani 10. ^ul i^»,
beginnend mit «Xclor si ponii»«» und endend
mit «vkrno8t», begründe in den Alineas 5,
0 nnd 7 den objectiven Thatbestand des Ver»
gehens gegen die öffentliche Ruhe und Orduunz
nach 8 ^ < ^ St. G., ferner 2.) der Inhalt des
auf der ersten, beziehungsweise zweiteu Seile
abgedruckten Artilels mit der Ansschrift: «^liliin
iu Î Ätal̂ »,'», beginnend mit «I^döitov xa,Iion^»
und endend mit «äo!)H ßlo/.e», im ganzen I n -
halte jenen des Vergehens gegen die Sicherheit
dcr Ehre nach 8 491 St. G.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 St. P. O. die von der t. k. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlaguahme der Nummer 156
der periodischen Druckschrift <3Iaven5ki Kaincl»
bestätigt und gemäs; der ̂  36 »ud 37 des Press-
gefel.'ies vom 17. Dezember 1862, Nummer 6
R. (Y. Vl. pro 1863, die Wcitervcrbrcituug der-
selben verboten, auf Vernichtung der mit Be-
schlag belegten Exemplare derselben und auf Zer»
störung des Saycs der Alineas 5, 6 und 7
beanständeten Artitels acl 1.) fowie des ganzen
Satzes des Artikels a<! 2) erkannt.

Laibach am 12. Juni 1888.

'^3133-1) Kundmachung. Nr. 7414.

Das hohe l. l.Ministerium des Innern hat
mit dem Erlasse vom 12. April 1886, Z. 2882,
die Umlegung eines Theiles der Karlstädtcr
Neichsstrahe im D. Z. 1/X bis 2/XlII 4- 77 ,n
im veranschlagten Potrage von 45.035 st. 55 kr.,
abzüglich der mit 7(XX) fl. berechneten Grund'
einlosnng, mit dem Vorbehalte genehmigt, dass
pro 1888 bei diesen» Umlegnngsbaue nur Vauten
bis zum verfassungsmäßig bewilligte» Credite
der außerordentlichen Straßenbau-Dotation vun
9009 st. zur Ausführung, resp. zur Aus;ahl!ing
gelangen dürfen.

Wegen Ucbelnahlne dieses Umlcgungsbaues
wird die Offertucrhandlung auf den

2 3. J u l i 1 8 8 8 ,
vormittags 10 Uhr, festgesetzt, und sind bis zu
diesem Zeitpunkte die nach dem im Anhange
bezeichneten Formulare verfassten, auf die ganze
Bausummc von 38,035) st. 55 kr. lauteuden, mit
dem 5proc. Vadium der pro 1888 entfallenden
Bausumme im Betrage von 450 st. belegten und
mit einer 50 kr,-Stempelmarte versehenen Offerte
bei der l. k. Landesregierung in Laibach zu
überreichen.

Das Vadium, welches nach erfolgter Ge-
nehmigung des Anbotes ans 10 Proc. der anf

das Baujahr entfallenden Bausummc zu er»
gäuzeu sein wird, kann entweder in barem
Gelde oder in Staatspapirren nach dein börsen»
mäßigen Course oder auch mittels einer von
der hierläudigen k. k. Finanzprocuratur vorläufig
geprüslen hypothekarischen Verschreibung erlegt
werden.

Die bezüglichen Pläne, das Einheitspreis-
Verzeichnis, der summarische Kostenoorauschlag
und die allgemeincu, dann die specielle» Bau^
bediugnisse ionncn vom

14. I n l i 1 8 8 8
an täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem Vauoepartsincnt dcr k. l. Landesregierung
(im Varon Zois'schen Hause am Nai» in Lai»
bach, III. Stock) eingesehen weiden.

Das in dem Offerte eingesetzte Anbot ist
nach Procenten auszudrücken und mit Ziffern
und Buchstaben zu schreibe».

Die Entscheidung und Auswahl uuter den
eingelangten Offerten wird sich von Seite dcr
l. t. Landesregierung unbedingt vorbehalten.

Die Offerte bleiben jedoch für deu Ueber-
reicher vom Zeitpunkte der Uebcrrcichung vcr«
bindlich.

K. l . Llllldcsregieruilg für Krain.
Laibach am 9. Ju l i 1888.

Formular fiir das Offert.
Ich Endesgcfertigtcr, wuhnhaft zu

Nr , erkläre hiemit, die iu der Kuudmachug
der l. l. Landesregierung für Krain vom 9ten
Jul i 1888, Z. 7414, bezogenen Pläne, allgemeinen
und speciellen Baubedmguisse, Eiuhcitspreise
und den summarischen Kosteuvorauschlag, be
treffend den Umlegungsbau der Karlstädlcr
Nc,chsstraße über den Gorianzberg im D. Z,
1/X bis 2/XIll - j - 77 m, eingesehen zu haben,
und verpflichtete mich, die diesjälligen Arbeiten,
und zwar pro 1888 bis zur bcwilliglcil Itcn
Nateusumme von 9000 fl. genau, planmäßig und
deu Baubediugnisscn gemäß mit einem Nachlasse
uou Proemt (hier kommt das Anbot
mit Ziffern und Buchstaben nach Pr^ccntcn
anzusetzen) von den berechneten Einheitspreisen
vollkommen entsprechend in Ausführung zu
bringen, zu welchem Ende ich das 5proc. Va.
dium im Betrage von 450 sl. ö. W. in Barem
oder in Staat spapicren, nach dein börscnmäßigen
Course bcrechuet) anschließe (oder bei dcr t. l.
Cassc zu laut des zuliegeudcn Lcgscheiues
(deponiert habe).

Name des Wohnortes und Datum, Vor-
uud Zuname, dann Charakter des Osferrulen.

Adrcssc von außcu:
An

die l. l. L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n
in

L a i b a c h .
O f f e r t für d^n Umbau der Karlstädter

N''ich.?straße über deu Goriauzberg,
beschwert m t̂ Gulden in Barem, oder :c. :c.

(3132—1) KundmalsjUNss. Nr. 7413.
Das hohe k. l. Ministerium des Innenl

hat mit dem Erlasse vom 10, Mai 1887, Zahl
6406, die Umlcgmig dcr Agramer Neichsslraße
über deu Schcriowinberg zwischen Kilometer 4/79
und 3/80 im veranschlagten Betrage von 9209 st.
7 lr. ü. W„ abzüglich der mit 1400 st. ö. W, bc>
rechneten Gluudciulösuug, mit dem Vorbehalte
genehmigt, dass pro 1888 bei diesem Umlegungs»
baue nur Vautcu bis zum uersassunqsmäßig be-
willigten Credite dcr außerordentliche!! Straßen-
bau-Dotation von 6300 st. zur Auszahlung gc-
langen dürfen.

Wegen Uebernahme dieses Umleguilgsbaucs
wird die Osfertvrrhandlung auf deu

23. J u l i 1 8 8 8 ,

vormittags 10 Uhr, f.stgrsetzt, und sind bis zu
diesem Zeitpunkte die nach dem im Anhange
bezcichueteu Formulare uerfafsten, auf die ganze
Bausumme von 7809 st. 7 lr. ö. W. lautenden,
mit dem üproc. Vadium uou rund 381 fl. ü. U ,
belegten und mit einer 50 Ir.-Stempelmarle ver-
sehenen Offerte bci dcr l. k. Landesregierung in
Laibach zu überreichen.

Das Vadium, welches nach crfolgter Ge-
nehmigung des Anbotes auf 10 Proc. zu er»
gäuzcu seiu wird, kann entweder im baren Gelde
oder in Staatspapuren uach dem borseumaßigen
Course oder auch mittelst einer von der hie»
landigcn t. t. Fiuanzprocuratur vorläufig ge-
prüften hypothekarischen Verschreibuug erlegt
werdeu.

Die bezüglichen Pläne, das Einheitspreis-
Verzeichnis, dcr summarische Kostenvuranschlag und
die allgemeinen, dann speciellen Baubcdiugmssc
können vom

14. J u l i 1 8 8 8

an täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
d'lu Baudepartemcnt der l. l. Landesregierung
(im Barou Zois'schen Hause am Nain iu Lai-
bach, III. Stock) eingesehen werden.

Das in dcm Offerte eingesetzte Anbot ist
uach Procrntcu auszudrücken uud mit Ziffern
uud Buchstaben zu schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter deu
einlangenden Offerte« wird sich von Seite der
k. k. Landesregierung unbedingt vorbehalten.

Die Offerte blciben jedoch für den Ueber»
nchmer vom Zeitpunkte der Ueberrcichung uer-
biudlich.

K. l . Llllldcsrellicrung fiir Kraiu.
Laibach am 9. Ju l i 1888.

Für den l. l. Landes'Präsidenten:
A. S c h c m e r l n>. p.

Formular fiir das Offert.

Ich Endcsgesertigtcr, wuhnhaft zu
N r . . . . , erkläre hiemit, die in der Kundmachung
dcr l. l. Landesregierung fiir Kraiu vom Uten

Jul i 1888, Zahl 7413, bezogenen Pläne, all<
gemeinen uud speciellen Baubcdingnisse, Eiuheits-
preise und summarischcn Kostcnvoranschlag, be«
treffend die Umlegnng des Scherowiubrrges an
dcr Agramer Neichsstraße zwifchcn Kilumelcr
4/79 und 3/80, eingesehen zu haben uud ver<
pflichte mich, die diesfälligcn Arbeiten genau,
planmäßig und den Vaubedinguisseu gemäß mit
einem Nachlasse von Proceut (hier kommt
das Anbot mit Ziffern uud Buchstaben nach
Proccuteu auznscye») von den berechneten Ein«
hcitöprciscn vollkommen entsprechend in Aus-
führung zu bringcu, zu wclchcm Ende ich das
bproc. Vadium von 381 st. in Barem (ober in
Staatspapiercn, nach dcm börsenmäßigen Cunrse
berechnet) anschließe (oder bei der t. l. Cassc zu
N laut des zulirgendeu Lcgscheiucs deponiert
habe).

Name des Wohnortes uud Datum.
Vor« uud Zuname, danu Charakter des

Osfercntcu.
Adresse vou austcn:

Au
die l. k. L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n

in
L a i b a ch.

Offert für den Umbau der Agramer Reichs«
straßc zwischen Kilometer 4/79 und
3/80 über den Scherowinberg.

beschwert mit Gulden in Barem oder tc. «.

W 9 8 - 3 ) Nr. 8345.

Kundmachung.
Zur Herstellung dcr Gemeindcstraße von

Untcridiia bis zum Kanomlja-Holzrechen sind
nachstehende Aibeitcn erforderlich:

1.) 67 2 m' Scarpmaucrwerl sammt Ver«
stürzung,

2.) 37 Currrentmeler Fundamentrost uou
Eichenholz,

3.) Herstellung ciues gemauerten Durch«
lasses sowie Reiuiguug dreier solcher Durchlass-
cauäle,

4.) Veschotteruug der bezeichucten Straßen«
strecke.

Die Ausführung dieser Arbeiten soll im
Wege der Minucndolicitation zu Uulcridria anl

2 0. I u l i 1 8 8 8

l»n 9 Uhr vormittags au den Vcstuietcnden
übertragen werden.

Detaillierte Licitationsbcdingnisse werdf"
am grnaunutcu Tage im Licitationslocalc zü
Untcridria zu jedcrmanns Einsicht aufliegen.

Zu dieser Licitation werdeu allfällige Unter«
nehmer hiemit eingeladen.

Loitsch, bcn ?, Jul i 1688.

Der l. l. Bezirlshauptman» ^ ^ >, ß »>. p.

U n) e i a e b l a l t.
(2971—2) Nr. 6201.

Bekanntmachung.
A m 2 1 . J u l i 1 8 8 8

um 11 Uhr vormittags wird anf An-
suchen dcs k. k. Steueramtes Mottling
die zweite executive Feilbietunq der Rea^
lität des Marko Plesec. Anna Kostet
qeb. Plesec, Mart in. Maria. Margaretha,
Resi und Johann Plesec von Zelczuikc
5nli liinl.-Nr. .^30 acl Catastralgeineinde
Drasic stattsinden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
22. Inni 1888. '

(3115-^3) Nr. 8l)02.
Nctanntmachuttg.

(Nr . l<) <I6 1887.)

Nachbenannten Personen unbekannten
Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wii d Herr Karl Znpancic
von Rudulfswert als Curator acl u<-lum
bestellt, nud werden diesem nachstehende
Tablllarbescheide zugestellt: Vom 2l .De-
zember 1887, Z. 15802. für Andreas
Wüchse von Nruberg; vom 4. Jänner
1888, Z. 23, für Michael Skedl von
Verh nnd Elisabeth Echancr von Pöl '
landl; vom l i . Jänner 1888. Z, 347.
für Anton Udouc vun Hascnberg; vom
7. Jänner 1««8, Z. 162. für Jakob
Medlc von Münchzdorf; vom 7. Jänner
1888. Z. 164. sür Ichanu Senica von
Nnterstrascha; vom I I. Jänner 1888. Zahl

362, für Anton Grabner von Ursnaselo;
vom 4 Jänner 1888, Z. 32. für Ma-
thias Gramer von Pu'llaudl; vom 31steu
Dezember 1887. Z 16134. für Martin
Korosec von Aanjaloka. Äezirk Gottschcc;
ferner der Meistbotsvertheilnugs - Tag-
satzungsbescheid vom 2 l . März 1888.
Z. 2493. und endlich das diesgerichtlichc
Urtheil vom 20. Jänner 1888, Z 850

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Nll-
dulfswert. am 6. Ju l i 1888.'
"(3075—3) Nr. 5137.

Executive
Fährnisse - Versteigerunss.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Gnstau
Lewy in Wien sdurch Dr. Sternlicht) die
executive Feilbietnng der dcm Alexander
Mondheim-Schreiner und der Maria
Schreiner gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten nnd anf 187 fl.
70 kr. geschätzten Fährnisse, als

diverse Zimmer-, Küchen- und
Gasthaus-Einrichtungen :c.,

bewilligt und hiezu zwci Feilbietungs-
Tagsahnngen, die erste anf den

23. I n l i
nnd die zweite auf den

6. Augnst 18 8 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
und nöthigcnfaNs vun 2 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach. F,anzensquai, mit dcm

Vcifatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nnr
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegebcn werden.

Laibach am 30. Juni 1888.

(3116—3) Nr. 29.

Belanntlnachllllss.
Vom k, k. Landcsgerichte in Laibach

wird den Gläubigern im Georg Plahilt-
nil'schen Concurse bckauut gegeben:

Es habe dcr Masseverwaltcr Franz
Ooricnik nnter dem 7. I n l i 1888 die
erslc Partialvertheilllllg eingebracht, dass
sie von dem Vcrtheilnngsentwnrfe bei
dem gefertigten Cuncurs-Commissär oder
bei dcm Masscuerwaltcr Einsicht nnd Ab-
schrift nehmen Wunen, dass sie ihre all-
fälligen Eriunerungen gegeu den Entwurf
mündlich oder fchriftlich bei dem Eon-
curscommissär binnen 14 Tagen einzu-
bringen, hierauf aber in dem Falle, dass
Erinnernngen eingebracht werden, bei
der vor dem Cuncurscommistär anf den

30. I n l i 1 8 8 8 ,

vormittags 9 Uhr, angeordneten Tagfahrt
zu erscheinen haben, in welcher über die
Erinnerungen verhandelt und die Ver-
theilung festgestellt werden wird.

Laibach an, !). Ju l i 1888.

Der Concnrsconmlissär.

2. G. N. Tschcch m. ,..

rn^-i) s, 2 9 2 5

Oklic.
0(1 c. kr. okrajnoga sodiatfa v Trob-

nji sfi naznanja, vßloslnvno c. kr.
okrožno sodiščc v Novein M(*lu jo «
odlosibood l.julija ] 8 8 8 ) ftt 8 ( ^ i z ,
reklo Jancza Fortuno, poscslnika nst
*elu, za zapravljivca in /aradi leg«
Hji inn jeFran IVijalelj, poscstnik nft
^"'M^ za kuralorja imenoval.

C kr. okrajno sodisoe v Trebnji
dne 6. julija 1888.

Og)as
Ponovila se je na prosnjo Emanuela

loixa i/ Mollikc izvr.šilna" produja »
priliklmami na 742 gold, emiionega,
pod vložno si. 65 kalaslralne obcine
liožakovo Jure Noinaniču i/. Hožakovst
si d2 r>r>p!idajo(-oga zcmlji.šča, in &
določuje dan na

2 - a v g u H t a in
f>- «ep t e m b p a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri W-
kajsnjem sodišcu s prislavkom, da s e

more omcnjeno zemljišče pri flrug«
dražbi pod eono izvcslj.

Dražhoni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek ležo v regi'
slraturi na vpogled.

C kr. okrajno sodiSsie v Metliki
dru! 20. jnnija 1888.



Kaikdjcr Bettung 9lt. 160, 1373 ut 3^ 1 8 8 8 .

(2874—3) Nr. 2766.

Zweite exec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen ^>ird

bekannt gemacht, dass in der Executious-
fache des Anton Varle von Preska gegen
Martin Vobnar von Preska bei Frucht-
losigkeit des ersten Termines am

19. Juli l. I.
zur zweiten Feilbietnng geschritten wer-
den wird.

Für den unbekannten Aufenthalts-
ortes befindlichen Tabulargläubigcr For«
tunat Vregar von Korenitka wird znr
Wahrnng seiner Rechte Johann Znpaneie
von Lnza znm Curator ad a^lum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 19tcn
Inni 1888.

(2786—3) Nr. 3843.

Erinnerung
an Alois Rom von Lichteubach, unbekannt

wo in Amerika.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Alois Rom von Lichtcubach,
unbekannt wo in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gc-
nchte Mathias Stalzcr nnd Maria Mcditz
(durch Andreas Meditz von Viichl) die
Klage 60 pra6«. 4. I>mi 1888. Z 3843,
pelo. 200 fl. sammt Anhana hiergcrichls
angebracht. ^ ^ ) ^ ^

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung uud
auf seine Gefahr und Kostcu den Florian
Tomie von Gottschce als Curator ad
ac:lmn bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allen-
falls znr rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen uud diesem Gerichte uamhaft ma-
cheu, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten uud die zu seiner Ver»
theidiguug erforderlichen Schritte einleiten
könueu, widrigens diese Rechtssache mit
dein aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden uud der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfc
auch dem benannten Curator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Veralisän-
lnuug eutstcheuden Folgen selbst beizu-
lucssen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschcc. am 17ten
M a i 1888.

(2773-3) St. 2778.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
yasicah naznanja, da se je na prosnjo
^neza Riglcrja iz Prapreč St. 4 do-
Ti 2 A 0 ( I I o k o m dne 28. novembra
J°«7, st. 7Oß7, na dan 3. (ebnivarja
J088 odločena, z odlokom dne 3ega
I ewuvarja 1888, fit. 738, s pravico
ponovljenja uslavljena zopelna ekse-
*utivna dražba ncpremičnin Joliane
Taznik iz Rašice fit. 16, vpisanih v
!!°«ah št. 195 in 196 kalastralne ob-
«me Turjaftke, na dan

3 1 . a v g u s t a 1 8 8 8
^opoludne od 10. do 12. ure pri lein
•°<iisci s popi-fijsnjiin dostavkom.

u kr. okrajno sodisee v Velikih
J^aJhjlneJ2. maja 1888.

Uklia izvrsilne zeinljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodi.šče v Trebnji
naznanja:

Na prošnjo Jancza Vidmarja iz
*'senj dovoljuje se izvrsilna dražl)a
^ranc.šk, Ifren iz Henesiije laslnega,
«odno na 385 gold. 20 kr. cenjenoga
•em jisca V0(\ v | o ž n o S | e v 9 5 k a | a .

s"'alne obeine Trebnjo.
/ a to se določujeia dva drazbnna

t l neva, in Hicep prvi na
in j 3 1. j u I Ma
m drugi na
od 11 / ° ' a v « u « ' a 1"888
j. ,.,\\do 12. ure dopoludne pri tern

a i*w s prislavkom, da se bode to

zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa ludi pod to vrednosljo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke

ražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 9. junija 1888.

(2857—3) St. 48097

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr.okrajno sodisče na Krškem
naziianja:

Na prosnjo Antona Jugovica z
Krškega dovoljuje se izvršilna dražba
Jož. Moreli laslnega. sodno na 500gld.
cenjenega zemljisča vložna štev. 4(54
davčne občine Krško, ležečega na
Krškem.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

21. j u l i j a
in drugi na

25. a v g u s t a 1 8 8 8 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s prislavkom, (la se
bode to zemljišče pri prvein röku le
za ali eez cenilveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščinc v roke draž-
benega komisarja položili, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 31. maja 1888.

(2839—3) St. 3492, 3688, 3807, 3970,
4035, 4091.

OklSc.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja :
1.) Ana Markovič (Jor. Svinjskega ;

2.) ml. Franc Marolt iz Čužnje Vnsi
(po materi Mariji Marolt in sovarhu
Franu Koračinu, zastopani po c. kr.
nolaijti Ivanu Kischerji); 3.) Jožefu
Udovču iz Krzinjega Vrba, Fr. Udovč
od lam in ml. Janoz Udovč (po va-
ruhu Jož. Debevcu iz Krzinjega Vrba),
4.) Janez Livk izMalkovca; 5.) Jožef
.lerele iz CeSnjic fit. 4 in 6.) Jožef
Pungenčar iz Malnov .št. 5 so proti
Janezu Koparju iz Suhe (Jore, Jakobu
Končini iz Čužnje Vasi, Maliji Udovču
in Meli Rupar. Andreju Novaku, Jo-
žeiii Suši iz Česnjic št. 4 in Juriju
Plavcu in njih neznanim , pravniin
naslednikom tožbe do. praos. 2. maja
1888, St.. 3492, 9. maja 1888, šl. 3C88,
17. maja 1888, šlev. 3807, 24. maja
1888, St.. 3976, 25. maja 1888, slev.
4035, in 28. maja 1888, si. 4091, za
priposesl.ovanje zeinljišč vložna sl. 68
davčne obe'ine Cirnik, vlozna sl. 88
davone obe'ine Jelševec, za izbris
474 gold. 53 kr. pri zemljisči vložna
st. 26 davčne občine Krzinji Vrh za
priposeslovanje zemljišč vložna slev.
615 davčne občine I^aknioe, vložna
M. 233 davčne občine Trebelno in
vložna št. 150 davčne obtine .lelsevec
pri l.em sodišči vložili.

Ker temu sodiftču ni znano, kje
da bivajo in inu ludi njih pravni
naslcdniki znani niso, se jim je na
njihovo .škodo in njihove troške za te
pravdne reči gospod .Jožes Weibl iz
Mokronoga skrbnikom postavil in se
um l.ožba vročila.

To se jim v lo svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zaslopnika izvolili in temu
sodišču naznaniti ali pa poslavljenemn
skrbniku vse pripojnočke za svojo
obrano zoper fožbo izročiti, ker hi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

Mokronog dne 29. maja 1888.

(2890—3) Nr. 4876.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. t. Landcsgcrichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton
M'schek von Laibach die executive Ver-
steigerung des in den Vcrlass des Wil-
helm Kuuschitz von Semitsch gehörigen,
gerichtlich auf 11438 f l. geschätzten, in
der trainischen Laudtasel 8uk Vand VIII,
ldlio 89. nnn Einl. Nr. 1226 vorkom-
menden Gutes Scmitsch bewilligt ilnd
hiezu zwei Fcilbictuugs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

30. J u l i
und die zweite auf den

3. September 1888,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
Amtsgebäude (Sitticher Hof, II. Stock)
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfaudrealität bei der erstcu
Feilbictilng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schähnngsprotololl und der
Gruudblichsextract könneu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 16. Juni 1888.

(2875—3) St. 3442.

Oglas.
Z ozirom na lusodni oglas z dne

10. aprila 1888, št. 1976, se zaznanja,
da k prvi eksekul.ivni dražbi Janez
Kuraltovih zemljišč v Virmoži vložni
št. 33 in 34 katastralne občine Slari
Dvor dne 21. junija ni noben kuj)ec
prišel, za lo bode druga dražba dne

2 5 . j u l i j a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne pred tern
sodiščem.

C. kr. okrajno sodisče v Loki dne
21. junija 1888.

(3112^2) St. 3484, 3485.

Oglas.
Neznano kje bivajočernu Francetu

Marcini iz .'la/.bine sl. 6 se naznanja,
da je proti njemu vložil (Iroga Šusl
iz fttange, okraj Lilija, tožbi sub
praes. 23. junija 1888, stev. 3455 in
3454, za 350 gold, in 100 gold, s pr.,
čez kateri se je za skrajšano razpravo
določil narök na

27. j u l i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pred tern sodiščem
in da se mu je Janez (Jantar iz Ma-
lenskega Vrha skrbnikom ad actum
postavil.

On naj lorej sem pride ali po-
oblasčenca poslje, sicer se bode s
skrbnikom obravnavalo in polem
razsodilo.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
23. junija 1888.

(3069—3) K'Sb9L

Oklic
C. kr. okrajno sodišče na Hrdu na-

znanja neznano kje bivajočim : 1.) Luki
Pergarju, 2.) Blažu in Lovrencu
Tomšiču, oziroma njibovim pravnim
naslednikom nepoznalega bivaliAča, da
je ad 1.) Janez I'ergar iz Svinj na
pripoznanje priposeslovanja zemljišč
vložni sl. 80 in 81 kataslralne občine
sv. Mobor, ad 2.) Jakob in Johana
Lebar iz Krline na pripoznanje pri-
poseslovanja zemljišč vložni .št. 36 in
37 kataslralne občine Krlina pri tern
sodisči vložil, vsled kat.ere se je dan
v sumarno razpravo določil na

2 4. j u l i j a 18 8 8
dopoludne ob 9. uri pred tem sodišcem
s pristavkom § 18. sumarnega po-
slopka, in se je zaradi nepoznalega
bivališča ložcnih njim in njihovim
pravnim naslednikom gosp. Lovro Rus
iz St. Vida za kuratorja ad actum
na njibovo nevarnost in na njihove
tro.ške postavil.

C. kr. okrajno sodišče na 13rdu
dne 19. junija 1888.

(3066—3) Nr. 5490.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es habe wider Mathias Ozbic sen.

von Stein, resp. deffen Verlassmasse, Alois
Stabler l on Stein hiergerichts 8U^ pru68.
15. M a i 1888. Z. 4732, die Klage auf
Zahlung des Betrages per 72 f l. sammt
Anhaug angebracht, und sei die Tag-
slltzung zur fummarischen Verhandlung
dieser Rechtssache Hiergerichts auf den

18. J u l i 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Dem geklagten Verlasse ist zum Curator
Herr Edmund Zangger in Stein bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 8ten
Juni 1888.

(3130—2) Sl. 2970.

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišoa v

Trebnjem naznanja se, da se bode

v s r e d o 1 8. ju l i ja 1 8 8 8

ob 10. uri dopoludne v zapuščino
Malije Radlja na Gor. Dobravi pri
Trebnjem spadajoöa goveja živina,
skupaj 25 glav, in med terni dva para
pilanib volov, dalje razno žito, po javni
dražbi proti golovemu plačilu prodajalo.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 8. julija 1888.

"(3042—3) St. 3084.

Oklic izvrsilne zemlji.ščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodi.šče v Liliji na-
znanja :

Na prošnjo Janeza Wakonigga iz
Smart na dovoljuje se izvrsilna dražba
Janezu Saksu od lam laslnega, sodno
na 800 gold, cenjenega zemljišča
vložna šf. 166 zemlji.ške knjige kala-
stralne občine .šmarlinske.

Za 1o se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

2 4. j u l i j a
in drugi na

2 4. a v g u s t a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tein sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisöe pri prvem röku le
za ali cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 100/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v regislraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišce v Litiji
dne 30. aprila 1888.

(3043-^3) St. 3414.

Oklie izvrsilne zeinljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Liliji na-
znanja :

Na pro.šnjo Jožefa Fliseka iz Male
KostrelnicH dovoljuje se izvrsilna dražba
Andrtiju FJiscku iz Zavinj laslnega,
sodno na 29(K) gld. cenjenega zernljisca
vlozna slev. 63 zemljiske knjig«; kala-
stralne občine Kotredež.

Za to so dolociijela dva dražbnna
dneva, prvi na

24. j u l i j a
in drugi na

2 4. a v g u s t a 1 8 8 8,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s prislavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draz-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v rögistraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodi&če v Litiji dne
15. inaja 1888.
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(3077—1) Nr. 5134.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. l. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des F. M .

Schmitt in Laibach (dnrch Dr. Sajovic)
die executive Versteigernng des dem Lucas
Tavcar in Laibach gehörigen, gerichtlich
auf 27695 f l . 55 kr. geschätzten, in der
kram. Landtafel «ud Eiul.<Nr. 624 vor-
kommenden Gutes Lukowitz sammt dem
incorporicrten Maierhofe Smrek nnd des
dabei befindlichen lunäu8 inLiruc:!««, mit
Ausnahme des Viehes und des Hellvor-
rathes im restlichen Schätzwerte von 84 st.
74 kr., bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. August
und die zweite auf deu

10. September 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude des Landrsgerichtes, Sitt i-
cherhof. II. Stock. Verhandlungssaal Nr. 3,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfaudrealität bei der ersten
Feilbietnug nnr um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintaugcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdiuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Juni 1888.

(3095—1) Nr. 12182.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Johann
Borstnit (dnrch Dr. Ahazhizh) wegen
nichterfüllter Licitatiunsbcdillgnisse auf
Gefahr uud Uutosteu der Ersteht rin Mar-
garetha Hoceuar uuu Piailtzbüchel die
Relicitatiou der auf 300 fl. geschätzte»
Realität Einlaqe-Nr. 42 der Catastral-
gemeinde Piautzlnichel bewilligt uud hie-
zu eine einzige Feilbietnngs-Tagsatzung
auf den

1. August 1 8 8 8 ,

vormittags 11 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die ob-
genanute Realität hiebei um jeden Preis
an den Meistbietenden hintangegebeu wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitallt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegeil hat.
sowie das Schätzuugsprutokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. M a i 1888.

(2993—1) Nr. 4241.

Erinnerung
an Karl Obresa uud Moriz W i l h e l m ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Ober-
laibach wird den Karl Obresa und Moriz
Wilhelm, resv. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Joses Flak die Klage auf Zah-
lnngsanertinnung der Meistbotstangente
per 345 fl. und Erfolglassungsgestattung
des Vadiums per 190 fl. C M . ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

4 Angust 1 8 8 8 ,

vormittags 9 Uhr, augeordnet und den
Geklagten Franz Ogriu von Oberlaib>lch
als Cnrator aä aotum bestellt wurde.

Die Geklagte« werden hievon zu dem
Eude verständigt, daulit sie selbst im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten, wi-
drigcns diese Rechtssache init dem auf-
gestellte Enratur nach deu Bestimmuu-
geu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach. am
2. M a i 1888.

(3076—1) Nr. 5365.

Uebertragllllg
ezecutiver Feilbictung.

M i t Bezug auf das iu der «Laibachcr
Zeitung» Nr.'127, 133 und 138 ein-
geschaltete Edict vom 15. M a i 1888.
Z. 3852, wird bekannt gemacht, dass die
exec. Feilbietung der Realität des Joses
Tomic Grnndbuchs-Einlage - Nr. 93 aä
Polauavorstadt auf den

2 0. August uud
2 4 . September 1 8 8 8 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale niit dem
vorigen Anhange übertragen wurde.

K. t. Landesgericht Laibach, am 3ten
I n l i 1888.

(3111—2) St. 3395.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Loki na-
znanja neznanemu Matevžu Lužanu,
Margareti Zimmermann, Hanžetu Haf-
nerju, Miklavžu Fokornu, Katri Star-
man in Maruši Starman in neznanim
njihovim naslednikom, da je^ zoper
nje Jozef Sifrer, posestnik v Zabnici
št. 18, vložil tožbo za priposestovanje
zemljišča.

0 tej tožbi se je toženim postavil
za skrbnika ad actum Fran Kuralt iz
Zabnice St. 39 ter se je določil narök
za sumarni postopek na

24. j u l i j a 1 8 8 8
ob 9. uri pri tern sodišci.

Toženi naj ali sami pridejo ali
pooblaščenca pošljejo, sicer se bode
stvar s postavljenirn skrbnikorn ob-
ravnavala.

C. kr. okrajno sodisce v Loki dne
15. junija 1888.

(3128—1) šTilei.
Razglas.

Na/.nanja so, da se je za i/.vrsilo
/ odlokom z dne 16. decembra 1882,
.si. 11437, dovoljene, pa večkrat ustav-
Ijene izvr.šilne dražbe na 2812 gold,
cenjenega posestva Lovrenca Svelca
iz Dol. Vasi St. 6 kalastralne občine
ad «Haasberg», sedaj vložna štev. 10
katastralne občine Dol. Vas, vnovie
obrok s poprejšnjim prislavkom na

16. a v g u s t a 1 8 8 8
ob 11. uri dopoludne pri tern sodisči
odlocil.

C1.. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 26. maja 1888.

(3127—1} ŠT3806.
Oglas.

Na prošnjo Mihaela (Jostise z Kalca
dovolila se je izvršilna dražba zem-
lji.šča And.Cuhu iz Holederšicelaslnega,
vložna st. 25 kal astral no občine Hoie-
dcršica, cenjenega na 870 gold, v iz-
terjanje terjalve 110 gold, s pr., ter sta
se za dražbo določila obroka na

18. a v g u s t a in
2 2. s e p t em b r a 18 8 8 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
s pristavkom, da se bode oddalo po-
sestvo le pri drugi prodaji tudi pod
cenilno vrednostjo onemu, ki največ
obljubi.

C. kr. okrajno sodižče v Logatci
dne 10. maja 1888.

(3126—1) St. 4175.
Ob Java.

Vsled prošnje gosp. dr. Ivana Fi-
tamica v izterjanje 65 gold. 77 kr. s
pr. dovoljuje se izvrSilna prodaja na
2100 gold, cenjenega, Matevžu IJaragi
iz Cerknice Stev. 228 vložna St. 704
katastralne občine Cerknica lastnega
posestva ter se odločujeta obroka na

18. a v g u s l a in
2 2. s e p t e m b r a 1 8 8 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne s pri-
stavkom, da se bode to posestvo pri
prvem röku le za cenilo, pri drugem
pa tudi pod drugem oddalo.

C kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 20. maja 1888.

(3025—2) Nr. 3264.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur iu Laibach (nom. der Pfarr-
kirche in Altenmarkt) die executive Ver-
steigerung der dem Peter Sterk von
Schmieddorf Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 223 f l. geschätzteu Realität der Herr-
schaft Pöllandl 8ul) Rectf.-Nr. 184. nun
Einlage-Z. 280 der Catastralgcmeinde
Altenmarkt, bewilligt nnd hiezu zwei Feil-
bietuugs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

27. Inli
und die zweite auf den

3 1 . Angust 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags nni 9 Uhr, iu Amts-
gebäude Tschernembl mit dem Allhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch nnter demselben hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. M a i 1888.

^ 9 6 2 - 2 ) Nr. 4888.

Erinnerung
an Gregor uud M a t h i a s Pröser

vou Qbt'rmösel, unbekannt wo.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Gott-

schee wird den Gregor und Mathias
Pröser von Obcrmüsel, nnbekannt wo.
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Lakner von Obcrmösel die Klage
66 pia08. 8. I u u i 1888 , Zahl 4888.
M o . Ersitzung der Realität Einl.-Z, 49
und 50 a6 Mosel hiergerichts eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht alls den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretnng
und auf ihre Gefahr uud Kosten den
Herrn Florian Tomitsch von Goitschee
als Eilrator a6 aowm bestellt.

Die Geklagten werden hicuon zn
dem Ende verständigt, daniit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmähigeu Wege eiu-
schreiteu und die zu deren Vertheidiguua.
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens dicfe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gcu der Gcrichtsorduung verhandelt wer-
den uud die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihrer Rechtsbchelfe auch
dem benannten Curator ail die Hand zu
geben, fich die ails einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beiznmcsscn
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
14. Juni 1888.

(3031—1) St. 5296.

Razglas.
C. kr. deželno kot trgovsko sodišče

v Ljubljani naznanja:
Na tožbo .laneza Kalivode, vin-

skega trgovca v Veliki Kaplji, proli
Janezu liajerju , bivSemu krčinarju
in sodarju v Ljubljani (po kuralorju
ad actum), za 81 gold. 10 kr. c. s. c.
de praes. 27. junija 1888 po.sl.avil se
je toženemu, neznano kje v Ameriki
bivajoceinu gospod dr. Fran Munda,
odvetnik v Ljubljani, kuratorjom ad
actum ter se rnu vročil izvirnik s tu-
sodnim odlokom z dne 30. junija
1888, po kat.erem je dan za skraj-
žano razpravo v tej tožbi vr.šili

2 4. s e p t e m b r a 18 8 8
priredjen pri tern sodižči ob 9. uri
dopoludne.

Zatoženemu se to naznanja, da
bode vedel ali k razpravi sam prili
ali pa kakega pooblaščenca poslati
ali pa postavljenemu kuratorju svoje
sredstvo za branitev zoper tožbo iz-
ročili, ker se bode sicer le s kura-
torjem razf)ravljalo in na podlagi raz-
prave spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 30. junija 1888.

(3023—2) Nr. 3020.
Executive

Nealitäteu - Versteigeruug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen der Pfarr-

kirchenvorstehung Gottschee (dnrch den Ad-
vocatm Bruuuer in Gottschec) die exec.
Versteigeruug der dem Nachlasse des Ioh.
Strauß (durch die Vormünder Maria
Strauß und Stefan Kaps von Nozmic)
gehörigen, gerichtlich auf 790 fl. geschätzte»
Realität Einl.-Nr. 2 der Catastralgemcindc
Petersdorf bewilligt uud hiezu zwei Feil-
bietuugs-Tagsatznngen, und zwar die <rste
ans den

27. J u l i
und die zweite anf den

3 1. August 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in Amts-
grbäude Tscherncmbl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten Fcilbietung nnr nm
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch uuter demselben hin-
tangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
10. M a i 1888.

(3021—2) Nr. 3050.

Executive
Realitäten - Verstcigeruug.

Vom k. k. Bezirksgelichtc Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Panl V>i-
kovac von Vertace Nr. 3 die executive
Versteigerung der den Johann uud Josef
Mavriu von dort (durch den Curator
Peter Persc vou Tschernembl) gehörigen,
gerichtlich auf 50 st. a/schätztm Realitäten
»mi,. 13, l'ul. 194 :l.'z Herrschaft Pölland,
Einlage-Nr. 169, bewilligt und hiezu zwei
Feilbietllngs-Tagsatzuuge'u. und zwar die
erste auf den

27. Inli
und die zweite anf den

3 1 . A n g u s t 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
gebälide iu Tschernembl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealititt
bei der erstell Feilbietung nur nm oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber anch nnter demselben hintanqeaeben
werden wird. ' '

Die Licitatiousbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Knbote ein lOproc. Vadinin zu Handen
der Llcttationscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprowkull lind der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl. am

( 3 0 2 2 ^ 2 ) ^ N r 7 3 l 6 i 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansilcheil des Johann
^aklic m Steycr (durch Dr. Harant von
dort) die exec. Versteigerung der dem Stcfml
Ierman von Nozanc gehörigen, gcricht-

'ch a>'' 4 7 0 f l . geschätzten Realität '»'
Grundbuchc der Herrschaft Seiseuberg 8"l'
Urb.-Nr. 696, Rectf.-Nr. 776. bewillig
'lud hiezu zwei Feilbietlluas-Taasatzuuqcn,
und zwar die erste auf den

27. J u l i
und die zweite auf den

3 1 . August 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags 9 Uhr. im Amts-
gcbäude in Tschernembl mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätznngswcrt, bel
der zweiten aber auch uuter demselben
hintangrgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll lind der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werde".

K. k. Bezirksgericht Ts'chcrncmbl, aw
12. M a i 1888.
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Am Rathhausplatze Nr. 17 isl für
MIohaeli zu vermieten]

im 1. Stocke

eine Wohnung
mit 9 Zimmern und Zubehör, im II. Stocke

eine Wohnung
" " ^ Z i m m e r n und Zugehör. (8083) 2

P CO ^ F ^ ^ ^ ^ ^ ^ y J ^ CO —

3- "° • *^ *•—' J \ ^ • • ^ \ tö cz

ST =" I A ^ ^ ^ ^ ^ ^ Z ^
rv CD o**\ C J V^SBBB» E
^ ^ " -n M C D =3 ̂ ^ M ^ B B ^ .

C —i 2 QQ CD - J ̂ T " 1 ^ ^ ^ ~ r

| CD c" l u b l
- _ _ _ _ ^ (1798) f.2—18

^ ^ 4 ^ 1 ) Nl. 4731.

Atratorsbestcllnnst.
« „ . . ^ " ' Ilisef Svigel unbekauuten Anf-

nyaltcs wilrdc unter gleichzeitiger Zn-
K m g des Bescheides vom 16. Februar
ss.. : Z. 1472, Herr Karl Puppis zum
Orator -ut -u,u„) aufstellt.
I„„^^^'ä'rksgericht Loitsch. a.u 10teu

^ 1 2 5 ^ 1 ) 3t l^318.

Cnratorsbestellunss.
Dem Tabulargläubiger der Franz

Macelchen Realität von Unterloilsch Ein-
age-Nr. 75 der Catastralgemeiude Unter-
M . Herrn Andreas Vruß, nnd rück-

M l l c h dessen Erben ist Herr Josef
^"argue von Unterloitsch zu,n Curator
" " "<>''" ' nnter gleichzeitiger Behändi-
»'"'a des Ornndbnchsbeschcides vom
^ D ' ^ ' m b e r 1887, Z. 10.(X)0, bestellt

^ K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten

^ ^ 2 ^ Nr. 493«.

Mratorsbestellung.
Vlat^" Gläubigern der Realität des
Nr V ^ " c von Untersccdorf Einlage«
dors , b^ Cat^tralgcmcindc Niedcr-
barn^ ^ " Thuinas Lovko, der Var-
blek ^ " ' " b l e l , geb. Mivc, Maria Sparm-
und' »s? ?^tthäils und der Maria Ierc
Nicd.Ä'^"l) Pive. geb. Petrif. alle von
kannt^"H ^'"b rücksichtllch deren unbc-
Klaae ^7Ä^"^^o lg ' ' rn , ŝt "ber die
nnna d ' 9 ^ ' ^ ^ ivc auf Auerken-
Nealit^ ^'Nahrung mehrerer auf obiger
KM P , H ^ " o c r . Zorder.mgen Herr

^"ni 1 8 8 ^ ' " ^ " " ^ ^" lch. am 18tcn

^ ^ ) Nr. 6063.

Cnratorsbestellunn.
'"rd hiemis^'i '^"/ k- k Bezirksgerichte
Ezceu m « ) ^ " " ""„acht, dass iu der
^ l b ? des Herrn Alsons Varon
v. H I ^ . 7 ^ " l " ^ (durch Dr. Max
v°n N> W ^egen Thomas Bobovsar
an die?- ^ " ' . " ^ ^ f l . 94 kr s. A. die
Viar a N ' ^ " ^ " "b ige r ^anz Vobovsar,

" " R°d l 7 '^ ^ l i " " Frcmz Irrman
^aooullle zugestellt worden siud.

Juni /gAmksgericht Stein, ani 2<;stcu

l Nur sehr kurze Zeit! &
J Wegen Uebersiedlung verkaufe ich ab heute nur einige Tage v ^
< 30 bis 50 Procent unter den gewöhnlichen Preisen: §
K Feine Strümpfe, Damenhüte, Modestoffe, J fe
|5 Herren-Socken, Sonnenschirme, Modeband, €%i
5 Stoffhandschuhe, Tricottaillen, Spitzen, (2*
< Cravatten, Schürzen, verschiedene Aufputze. Ö *
^ r liesonders maclio ich aiisiiiorksam aus mein Lager von seinen Damenstrümpfen und Herrensooken, Vĵ J
^3 nur aus ausposucht. bestem Materiale ^eslric.kl. \j^l
1% Nacli {resclicIioiicM- Ucljorsicdlun^ werden verschiedene alte Stellagen, Glaskästen, Schubfächer r%ut
tr und Cartonagen billig abgegeben. (:ui.r>j 2 / H ^

jj Meii ir icl i Kent ls i , liiubacli. S!
i/vvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvv^

! u ™„. I

i S l - l l
1019 «as-£xhalation r J » (Rectal-liueclinu)

•D«« Una(oubltit)flc, bo» f*ttnbor untrteidibate i - ' E B H • • - w itnommtn »cib«." — »tos . (Jptnil nn^
3b»a! bet t«»te , Snnecnldben {jtilen jn V ^ B 1 f>rof. Dcrntitil: „Bei Bftbmo lofott Jlaft-
Wantn, tö M nun aanj unb DoO errridjl. ^ B ^ . I lQÖ b e t BtQtmnott). — Cofle ^ciluig oft in
•tt«O< weltbttannUr jptoUnoTen u. Doctotrn, | H k I »lafltn."— »rof. Tujarbtn Orpnmtf:
banbettc ütieft Don 9r(|cl(teii, beren auttjen. I ^ H I „Cbton.Pionrtjinltnir.rrt) font) boflf ^>fim«B."
»M<tt iotilep Otbermonn auf ©ctlongen tut Bf • —»rof ^ränocl,Vltitl,.^r.eto^: „^teber,
«n»lbet[«nU4«i U«bK8CU()unfl jtonco etöttlt, ^^W I giD t̂fdimcific, pusten, »ii»u>urf oerlitff» fd)
blc Qttaftiaen »eridjtc mcbictni(<tjet Bett- VSMB flf M J I — en irritier $>uuflcr tritt rln — ®f»i*t«.
f^»tfl»n, bic «nttenbuuB in b«n gtüßtcu Cjctaitrn. I M l B iuualjme bid 5 Ro.' — Xr. 9rt'Katif|l)liit: „?tnii
Bebcu bn« glBnjtnbftt 3euoBift con ben llbtrtojdjen« I M i l • So Botfr̂ mbtR «ubftculofen »nrbtn ath arflnbtifli
ben, unfleafinUn ecfolgm ber «rtalationBcat mitttlH I ^ I L M ntJjttlt." — ©leidn« betidiUit and) bi« VatiuiUn.
«tctol.Onj««ot. - B«|Dl«l«Bilfi beddittn im W « B n | feit «ur ?cjbfi ist uitJjt b«(aftiflenk, niöjt Pbrtnb unb
©efcntHdi«n %rof. Xir. SBtfßton unb t r . TOorcls^H^ninttrt ohuc ^nUnilhcl.) — t>tu t. t. owM*1 prt».
„öaften, »ufiwutf, iyitbtr, 8»af1etnetüul4e nad) btci lagen JW. ««••«jbolotinr:.., ji,.i,nrnt (nrrtol'3nirr»or) tnit
DrVmlfltiett, jdjtvliibeu bann floöj — ©ifilaf unb Hptetlt iQr (Stbrcittteantstii ^U unb |um Šrlkflac»

^ febrtN mlibn. «Bt»)trfltn)i4l8»ttBalimt l/»t)i8 » ß«lo »Bdjent- WB brau* imb iji: • • vrjtufluna DtrfcBbtl n?atn
^ H^. t>tt onfttmBtnbflt 5tb«nf»ti1e tonn niebrr au|« 4& bat ob« HJoftiiüi „ .-. fi , mit GJnSmtfler k 1» f|.

| I>r. Carl A l t m a n n , Wien, VII. Bez., Warlahilferstrasse Nr. 80.

F. P. Vulic A €oiiip.
empfehlen dem geehrten Publicum schöne und billige

Thon-Oefen.
i» vorzügliohster Qualität für Salons, Cafes, Gasthäuser, Privat-
wohnungen etc.

Musleila^er in der Elefantengasse Nr. 9. (2849) 7

ff; Gewalzte Bauträger U
P^ \ sowie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse H
P 1 ftlhren in grosser Auswahl auf Lager und / " P 8

^ II liefern prompt zu billigsten Preisen \

l i JULIUS JUHOS & C""' i
^KK Comptoir, Eltinmigi;ln un< irSjirlijir: ^ ^ B
• ^ V I M , II., Nord bah outrage Nr. 18. ^si

(3123—1) Nr. 4589.

Curatorsbestellunss.
Dem Mathias Kovsca von Ober-

ftlanina und riicksichtlich auch dcssen un-
bekannten Rechtsnachfolgern ist Herr
Karl Puppis in Loitsch über die Klage
des Josef Dolcnc von Oberplanina auf
Anerkennung des Eigenthumes au der
Realität Einlage-Nr. 5 der Catastral-
gemeinde Oberplauiua zum Eurator n<1
:>s-lum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht lloitsch. am 29sten
Mai 1888.

(3110—2) fti 71-U

NazDanilo.
V d a n U. avgust .a 1888

ol> 11. uri dopoludne se bode j»ri
podpisani sodniji druj?a ekHekulivna
dražba zemljifič Niko Urha iz Mellike
vložnn šlov. H!i-i, -J94, .-{95, 390, 397
in 1010 kataslralne oböine Meflika
vrsila.

C. kr. okrajno sodiftče v Melliki
dne 7. junija 1888.

(3086—2) St. 12955.

Razglas.
rroženemu Pef.ru Hozmanu, oziroma

nepoznanim njegovim dediuem in
praviiim naslednikom, postavil se je
vslcd tožbe Josij)a Zalella radi pri-
poznanja lastninske pravice pri zem-
IjiAčih vložni ftt. 68 in 69 ad Sl.anežiC-e
Matevž Švajger iz Stanežič št. 37 kos
kurafor ad act urn ter se mu je vrocil
tusodni tozbeni odlok z dne 9. junija
1K88; Al. 12 955.

C. kr. za me.slo odbrano okrujno
sodi.šče v Ljubljani dne 8. junija 1888.

(3089—2) St. 14258.

RazgJas.
Tabularnima upnikoma, in nicer

umrlemu .luriju Soncu iz P.šale, ozi-
roma nepoznanim njegovim pravnim
naslednikom in dedičem in neznano
kje bivajoči Elizabeti IJengov, omož.
Steinmetz, postavil se je v varsivo
njih koristi gosp. dr. Weiserer, advokai
v Ljubljani, koi kuratorjem ad
actum in se mu vroöil tusodni draž-
beni odlok z dne 1. maja 1888, stev
9023.

C. kr. za mesto odbrano okrajno
sodifeče v Ljubljani dne 21. junija 1888.

(3093-1) Nr. 13442.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. städt.-delg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Moschek (durch Dr. SaMüc) die executive
Vcrstcigeruug der dem Michael Nemögar
von Dragomcr Nr. 15 gehörigen, gericht-
lich auf 1898 f l . 40 kr. gcschähte'n Rea-
lität Eiul.-Nr. 108 der Catastralgemeindc
Log sammt luncw« in«llus;lu!> im Re-
asfilmieruugswege bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, nnd
zwar dk erste auf dcu

28. J u l i
uud die zweite auf den

29. August 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
hnngswert, bei der zweiten aber anch
nnter demselben hiutaugcgcbcu werdeu
wird.

Die Licitatiousbcdillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscummissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprowloll nnd der
Orundbiichser.tract küuucu iu der dics-
aerichtlicheu 3iegistratur eingesehen werden.
' Laibach am 11. Juni 1888.

s30l>8—1) Nr. 5954.

Neassnmieruug exccutiver
sseilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird hicmit bekannt gegeben, dass über
Ausnchen der Fran Leopoldine Dvornik
von Hasclbach ,.c:ll>. 2450 fl. sammt An-
hang die mit dein Bescheide des k. k. Lan-
dcsgerichtcs Laibach vom 30. April 1887,
Z. 2916, bewilligte, sohin mit dem dirs-
gerichtlichen Bescheide vom 27. April 1888,
Z. 3706, mit dem Reassnmiernngsrechte
sistierte executive Feilbictuug der dem
Johann Dvornik jun. von Mnnlendorf
eigenthümlichen, mit executivem Pfand»
rechte belegten nnd laut des mit dem
diesgcrichtlichen Bescheide von« 3. August
1885, Z. 6456. als maßgebend erklärten
Rcalschä'vlmgs-Protokollcs vom 22. De-
zember 1884, Z. 9589, anf 100 fl.,
beziehungsweise 7025 sl., 2295 fl., 8950 fl.
uud 5350 fl. geschähteu Realitäten Ein-
lage-Nr. 43, 44, 45 und 259 der Cata-
stralgcmciudc Munkendorf, Einl.-Nr. 24
der Eatastralgemrinde Großpndlog nnd
Navno, unter den friiheren Licitations-
bcdingnisscn iui Rcasslinncrnngswegc auf

den 1. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem vorigen Anhange an-
qcordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
5. Juli 1888.
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1 Me »iierlvamit l>eston
(Patent Strakosch &. Boner)

tell- und Auswinfle Maschinen, Wäsche-Rollen
neuester Construction

für Haushaltungen, Hotels, Bäder etc. etc.
ferner:

Dreschmaschinen für Pferde- und Wasserkraft, dann Hand- und Göpel-
betrieb, Futtersohneid-Maschinen und Pflüge, verschiedene Gattungen Trieure,
Schrot- und Obstquetschmiihlen, "Wein- und Obstpressen, Traubenrebler,
Rübenschneider und Nähmasohinen, feuer- und einbruchsichere Cassen,
allerbeste Fabrikate, dies zu haben in grösstmöglichster Auswahl zu den billig-
sten Preisen hei

in Laibach, Alter Markt Nr. I, vis-ä-vis der eisernen Brücke.
V d m i l l i t f I ^e'^ e 'n Ifie r Zeit treiben sich fremde Agenten sowohl in unserem
W f i l U l l l l g • als auch in den Nachbarländern herum und haben schon manchen
Oekonomen und Besitzer um theures üeld Maschinen, die nicht zu gebrauchen sind,
angehängt. — Ich warne somit das hochverehrte p. t. Publicum vor solchen Leuten, die
man nicht kennt und sich sogar als von mir gesendet ausgeben.

Ich halte nur speciell den Agenten Johann Grebenc, welcher mit einer lega-
lisierten Vollmacht versehen ist und solche auf Verlangen vorzuweisen hat, empfehle
daher, sich bei Bedarf vertrauensvoll an denselben beim Besuche zu wenden, und wo
dies nicht thunlich ist, aber direct an mich. (2620) 18—4

x^xxxxxxxxxxxixi;raixxxxjxuxüx^^

| Hauptniederlage |
$ natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. o
)C Adelheidsquelle, Biliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Egerer Fran- vC
ix zensquelle. Hygiea-Sprudel, Em.ser Kränchen, Franz-Joaefa-Bitterquellfi, v»
' J Friedrichshaller Bitterwasser, Gleichenberger Constantinsquelle, .lohan- Q
) \ nisqnelle, Enimaquelle, Klausner Stahlquelle, Giesshübler Sauerbrunn, yy

Haller Jodwasser, Hunyadi-Hitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schloss- *•*
brunn und Sprudel, Kron<lorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrnnn, jrtj

< Preblauer Sauerbrunn, Püllnaer und Saidschitzer Bitterwasser, Ra- V
deiner Sauerbrunn, Rakoczy-Bitterqnelle, Roitscher Sauerbrunn, Kro- £ 5

^f nenqnelle, Salvatorquelle, Ofner Königs-Bitterwasser, Levico-Arsen- J^
-y quelle, stark und schwach, Radkersburger Sauerbrunn, Selterswasser, ^
K St. Lorenzi-StahlsHuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marienbader und X
ip Haller Jodsalz, Roncegnoquelle, Biliner Pastillen u. s. w. V
[v Die seit 32 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur C3
\ der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mitOriginalfacturen zu Diensten, yV
|r um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer JC
i5 überzeugen zu können. Achtungsvoll (229o) 9 TLM

< Feter Lassnik, Laibach. x
S T3i'iirmensclir*ii"ten u- Broschüren pfrsxtis. A

?50iXX>Ö«ÖÖÖÖß?MXi>ÖÖÖÖÖbOO<XX

jg Gailthaler Gewerkschaft m
Ü k. k. priv. W
I Falzziegel-Fabrik Feistritz a. d. Gail, Kärnten. |

1 Patent - Parallel - Strang- Falzziegel 1
nLJ mit dem höchsten Preise auf der keramischen Ausstellung Paris lSSi ausgezeichnet. lUn,
M Vereinigt alle Vorzüge: B
M Leichtigkeit, Solidität, Schönheit, Billigkeit, grösste Wider- g
M standsfahigkeit gegen Frost und Schnee. |i_in
MWW* 3jahrise G-arantie. ^ l i
UJYI Eingeführt in Italien, Schweiz, Frankreich, Deutschland, Amerika, snojj
ijkj Die Gewerkschaft ist für den ganzen Bereich der österr. - ungar. j=jjj
yjil 3[onarchie Eigenthümerin des Constanzer Strangfalzziegel-Patente.s, ferner [j--j
fTMl sümmtlicher Schmidheini-Strangfalzziegel-Paiente sowie deH Passavant- LJJJ
m latentes. . jd
TOI Gegen das einzige noch bestehende Patent cBeneckendorl und Jiingst> Li
=jj| ist. nachdem dasselbe eine Patentverletzung involviert, die Patent-Annullierungs- [jy.
iU! klage eingereicht. LEO)
d[| Nachmachungen oder Nachahmungen werden im Sinne de» ^
TyJ Patentgesetzes auf das strengste verfolgt. fejj;

| Maurerziegel, VerUender-Hohlsteine, g§
I Firstziegel, Glasfalzziegel, Dachfenster II
^! iii vorziigliclister C^ualität. nrJJ
l i Ein Probedach ist zu sehen am hiesigen Staats-(Rudolf-)ßahnhofe. m
| j General-Repräsentanz und Niederlage für Krain, [^
iU) Triest, Fiume, Görz sowie ganz Küstenland, lstrien, m
^ Gradiska und Dalmaticn W
Ü hei (1941) 10 m

I F. P.Vitlic & Comp. 1

9W Lampions "*Qm }
T̂  ii i*t ba l lons n n <1 F e u e r wr e r 1».

Zugla te rnen (lanRe Form) 5, G. 7, 9, 10, 14 kr. per Stück. Ballon-

•

l a t e rnen (nir.de Form) 7, 9, 11, 13, 1(5, 19 kr. per Stück. Neueste
Faconlaternen 20, 2ö, 30, Jisi, 40, 05 kr. bis fl. 1-80 per Stück Jux-
Luftballons aus Seidenpapicr por Stück 30, 50, 70 kr 1 fl u mehr
Figuren-Luftballons, Kaunr, Häunrin fl. 1, Elefant, Kamoel, Pferd
fl. l-öO per Stück. Komische Musikinstrumente, 1 Kapelle (5 Stück
2, 8, 5 n. Ilfhnr Decorationsfahnen, Transparente, Embleme
fur Turner, Sänger, Feuerwehren, gefahrloses Kunstfeuorwerk
komische Musikinstrumente, Jux- und Tombola-Gegenstände!
Cotlllon-Orden und Touren u. s. w. versende illust.rioi-1.« Prcis-

courante gratis und sran(;o
Versandt prompt gegen Bar oder Naohnahme. (aPi7) t._2

Eduard Witte, Wien, VI., Magdalenenstrasse 16 40. I
K. k. Privilegien-lnliaber. — Telegramm-AdresHü: Eduard Witte, Wien.

Pferde-Licitation.
Samstag, den 21. Juli 1888, um 10 Uhr vormittag»

werden in Laibaoh am Kaiser-Josefs-Platze die Hengste:
Grundbuchs-Nr. 81, P r e t e n d e r , englische Rasse, Schimmel,

7 Jahre alt, 169 cm hoch;
Grundbuchs-Nr. 15, Conversano , Lipizaner Rasse, Braun,

19 Jahre alt, 164 cwhoch;
Grundbuchs-Nr. 156, Saglavi , arabische Rasse, Schimmel,

15 Jahre alt, 160 cm hoch;
Grundbuchs-Nr. 146, Majes toso Erga I., Lipizaner Rasse,

Schimmel, 21 Jahre alt, 160 cm hoch ;
Grundbuchs-Nr. 32, Dollar, Pinzgauer Rothschimmel, 10 Jahre

alt, 163 cm hoch ;
Grundbuchs-Nr. 316, Damian, Pinzgauer Tiger, 10 Jahre alt,

163 cm hoch ;
Grundbuchs-Nr. 116, Dion is , Pinzgauer Tiger, 10 Jahre alt,

159 cm hoch,
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden verstei«erungs-
weise hintangegeben werden.

K. k. Staatshengsten-Depöt Graz, Posten Nr. 3 j n Selo
bei Laibach. {am)z-9

K. k. sinn. DalmlUmssiliM
Leibfcder mit Vclottenfedcr. >

n^ Diese ganz neue Construction von Nrncl)'

^ , H bäudcrn faun is) mit Venchigung jl'drni

^ ^ Vruchlcldrndrn, drr auch mil dl'iu nrttsltoii

Einseitig p«l Slikl^fi s. 5.«. doppelseili.1 per nut» ältrstl'n Uciden behaftet nud Nlll schwerer

Maslangabc- Arbeit beschäftigt ist, als das sicherste,

praltischeste nnd bequemste Nr.!ch<
«.) D i " ' lN i p ^^^^^^ band, wn allen ärztlichen Antoritä.en

l«ä»sc>,'i, Hlihnerei, faustarosi:c, ,c, lobend anerlannt, bestens anrniftfehlen.

O. klsupsl-t l^IOliiolgsr, Oandagenftbrik,
Wien, Stadt, (ttraben slv. 2tt <i,n I n n e r n des Trattenhoseö).

Versandt prompt nnd discM >,nt illustrierter Gebranchsanwrisunss per Nachnahme.

I EtafefiiBBiit 1 Ani taents unfl̂ Decorationen 1
I Franz Doberlet K
S Franziskanergasse 14 - T ^ a i b n o l i - Wienerstrasse 8 | l 2
l l g empflelilt* sein reichhaltiges (21f>8) 1!) «J

S Lager von Schlaf- und Speisezimmer- sowte Salon - Einrichtungen Sp
3P M ö b e l a l l e r Art %*
t|jj von den einfachsten und billigsten bis zu den feinsten. Grosses Laßer von ÄJ

3j Tapeten, Ronleaux, FGnstGrcarnisscn,Vomängcn,TGPDichcuii.MoliclstoirGii. <&
2) Einrichtung: von ganzen Wohnungen ^
jg von Hotels, Bädern, Gast- und Kaffeehäusern. Sj?
3) Einfache und luxuriöse (dt^

J© Heiratausstattungen in solidester und billigster Ausführung. 8 ^
^ Decorationen aller Art. \£
*jfi) Icli liefere unter Garantie nur tadellos gute Waren zu äusserst ^ t ^
*7Q billigen Preisen — nach Uebereinkommen auoh gegen Ratenzahlun- &*
*jk gen — und empfehle mein Etablissement deshalb allseits yülifrer Heach- S ^
^ tung, insbesondere auch den hochwürdigen Herren Geistlichen zur Aus- WZ
Vfk führung von Decorationen für kirchliche Zwecke. ' (S^.

^g Hochachtungsvoll I ^ ra^x iz i I D o T o e r l e t - WF
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JUBILÄUMS- I^EWERBE- 1 nsstellunglpr n n n fl I

ll"*rSKr«1»to.ib"-<- I w l Rotunde Wien Prater A I Haupttreffer ^ O - U U U weri.
Donnerstage, Sonn- mill Feiertage 30 Kr. V I i4.Mni bin ;n.Oktober isss / ~ ^ ^ Gewerbe- fjACA nilP flfllfr

Einderkarten 20 kr. ^ F ^ abends elektrische Beleuchtung. -±- - ^ Ä - AllSStelluil^S- M V Ö V I IUI ^ V B I •
_ _ _ ' ü l . ' ü i ) ->U 12WW>^WWWW>W>W>WWWWWW>>^>WWW>W>M

!> cla3 Vur2üglicli8t8 gegen aüe ln3ect6n >>
> > wirlt uiit qeradezn frappierender Mast und roilel dac« vorhandene Unssezieser > W
> > schnell und sicher derart an^, daft gar keine Spur mehr davon ,'ibrin bleibt. >>
! > Os vernichtet total die Wanze« «nd Flöhe. >»
» > Es reinigt die jtlnchen grilndlich von der Vchwabenbrnt. W »

Es beseitigt sofort jede« Mottenfraß. »»
Vs befreit aufs schnellste von den Fliegen. >»

lls schiitzi ««sere »»,u»tlilors nnd Pflanzen vor alle»» Nnaeziefer W >
«nd den darans folaenden Erlranlnngcu. >>

Es bewirkt die volltommene Väubernng von Kopflänscn :c. »D
M ^ - Man achte, genau: Was in losem Papier anögewogen wird, ist IV
^, . nie,nal<z eine Zacher! Specialiläl. >^M> (2!!.'il») l̂ i s> >>
-"Ur ,n Oriqinalflafchen echl und billig ,̂> beziehen um» Hnnpt Depot >>

1̂  !^l,< ,»<»' . Wien, I., «oldschmicdgasse 2. > >
l.ail>ach: Mich, ssastncr, «nibach: C ^ I i . ' « ^ l o v i r , >>

" >'">,', ^ülfman», „ (1,.«la»n, W>
" >^ W»Uchcr» Nnchf, Vic l l ' , Eckisft's. „ Auss, Epl>ljan5, W>
" H,^', Wc >»,>,!. ^ „ ^Van Pcrdan, W >
., Pcter ^aslntt, zllnllllmra: Fx»,, Dl'lcnz, W »
" Echnsiniq H Wcl'cr, ,, Will,, .Wlcr. W >

I°s, Tcrbiüa, .. ?!pl,ih. .^»r hc!l. Dlcisallii!l!,!<". > >
C. «nri'Mr, Uandftrns,: Nloii' Galsch. >>

,. Ul'.ild v, Trn^.czy, ?>p<><hclc,. MD

L. Lllscrs Tollnftcn-Mnftcr.
> ^ l ̂  Sicher und schnell nnlfrndes Mitlel qe.̂ en Hichnerangen, Schwielen, jc"
l ^ V ^ ssl'naunte harte Haut an dc» sslisisohlen und ̂ erse», neacn Warzen und alle
^ ^ ^ » übrigen harten Hanttt'Nchernnnen. Wir luna garantiert. M U - Preis
Î IW eiuer Schachtel «<» tr. ö. W., " W > l>ei Post̂ erseiiduuss ll) lr. ,nrhr.

HanptversendnngS'Depot:
-^ ̂ V ^ A- Sclnvenüo Apollielie in Meidl'ing bei Wien.
^ M ^ U ^ Echt z» haben in Laibach bei I . Snwboda. llb. V. Trulc'.ez» ; in l«,ldl»lfo.
« ^ ^ O l > Z wert bei Dr. >1ti.Vi<,'li-. Eiein (in tt'rain) bei I . Moenik; i» »lagcnf»r< bei
'. 'Z^V^. A. EMr, W. Thnrnwald, P. Virnbacher: in Friesach bei Ä, Eichiiisser: Feld-

" ^ ^ l »irchen bei C. Menüer; in Villach bei ^. Scholz; Dr. E. jtn,»ps in Wolfs»

, . ^ « r echt, wenn jede Gebranchsanweisunq nnd jedri« Pflaster mi< der nebenstehenden Schnĥ
'Nr mch Ilülerschris! versehen ist; daher achle ,nan ans diese nnd verlanae stell« an^rilcklich

^ «Users Touristen Pflaster. 2<>.>7) <;—l

K. k. priv. Portland- und liydr. Cement-Fabrik
des

Alois Praschniker zu Stein in Krain
(ge^r-iindet 1854),

Ilauptnicderlage in Laibach bei Herrn

i71. P .A^ i t i i e «fe C o . , Elefantengasse Nr. 9,
empfiehlt den p. t. Herren Baumeistern, Architekten, Hauunterndimern etc. iliren hydran-
lisohen Kalk (Roman-Cement) und Portland-Cement in slots vorzüglicher und gleich-
mässiger Qualität und garantiert eine höhere Festigkeit, als sie iu den Nonnen des österr.
Ingenieur- und Architekten-Vereines vorgeschrieben ist. — Diese Cernente sind auch deß-
halb von wesentlichem Vortheile für die p. t. Consurnentcn, weil dieselben specifisch viel
leichter sind, als die Producte der meisten anderen Cementsabriken, daher für das gleiche
Volumen Cementmauerwerk oder Cernentmürtel eiu erheblioh geringeres Gfwichts-
quantum erforderlich ist. — Auch empfehlen wir schöne, sehr dauerhafte Moaaik-
platten, geschliffen und poliert, in verschiedenen Dessins und einfarbige Portland
oement-Platten, schwarz, roth, naturfarbig etc., zu Pflasterungen von Kirchen. Corridors.
Vestibules, Veranden, Trottoirs, Stallungen etc.. Futtermuf cheln, Ornamente und
Figuren aus Porllandcement-Guss, Cementröhren etc.

Geneigte Aufträge werden auf das genaueste und prompteste effectuiert, und über-
nimml dieselben die Hauptniederlage: Elefantengasge Nr. 9. (222K) 10

K. l . concessionicrtcs ^

dls Dr Gölis iu Wirn. >
ilil̂ ii 1«!)? ^sinlll'l^rü^l' — Aotllkollll!^ Firma.) W

Diäletisches Mittel, bisher unerreicht in seiner Wirlunn ans die leichtere Lö« M
lichleit (insbesondere) schlier veidnnlicher Speisen, die Pcldauu»ss und Vlutrcinigung, M»
die Erllährnnss nnd zlrnftissung dei« ilörperi«. Dadurch wirlt es bei läcilich >̂l>e, M«
inali'̂ enl »ud liiulier sorlciesê tein Gebrauche iniOelbnr bei: Vcrdllunngöschwächt, ^ D
<odlirrnnrn, Anschoppllnqen drr Vnnchcinsscweidc, Trngheit ber Gedärme, (Ylirdrr W
schwäche, Katarrhen dcc< Magenö oder Disposition zu solchen, Hnmorrhoidal »M
Leiden, Scrophcln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautanclschlägen, periodischem M
ztopfschmcrz, Ttturm» und Stcinlranlhrit, lVerschlcimung, in ber eingewurzelten Gicht M
mid in der Tubrrculose. ^

Bei Mincralwllfser-Vurcn leistet es sowohl vor als während des Gebrauches W
derselben so>vie zur l̂'achcur vorzügliche Dienste. ^D

Depots befinden sich in jlrain und Kiirnten bei sollenden Herren: i!aibach: W
G. Piccoli, ?lpoth ; ^, Sluobl'da. Apolh.,- r>. Trnl<',czl,. Apoll) Klagenfurt: P Birn- W
bacher. Apoll».: Ed, Aopelt, Kaufm.: A I . E q̂er l I . ?.'uŝ banmeti< '.Vachiolqer>, Äpoth -. W
W. Thnrnn'nld, Aputh ; ferner in Fricsach: A, Äichinffer, Apolh, Gmiinb: E Miillner. M
?Ipolhi I , Inner. >tausm, Guttarinss: S, Änterl, Prezid: G, Vilhar. jtaufm. ittudolfs >
wert: D, Nizzoli, Kaufn, Spital: A. Ebner, jiaufm, Stein in Krain: Jos, Moinil. W
Apoth, Tarvls: Ioh. Siegel. Apoth, Wolftberg: A. huth, Apoth. Villach: Dr. E W

Wien, Stevhansplah 6 (Zwettlhof). »
Prs^ ,-insr ns« !̂! «ls.nls.lsl fs. l.3l!, sini-r klsiopn «̂  kl. ii. W. M

M ^ - Nnx ,,. 1.1»n!»N<ul» >vii,l po»<'wn, ttux'l,ixklitl, Dr. NöU» llni W
v«'!'«»! - l^i^'nnnlv«', ' ,̂ I verlaua/u und qenau ineine prototollierte Schlchmarle zu M
beachten. " ^ G M

Radkersburger Sauerbrunn
(Stephanie - Quelle) nicht zu verwechseln mit R a d e i n e r

reinster alkalischer Sänerling-.
*y Eigenthum des »T. 1 > e l l e r in K a<llcer*st>n**g'.

Jc ITauptniodorlagc und der Alleinverschleiss für ganz Krain ist dem Agentur- und Commissions-Geschäfte des Herrn

Johann Lininger, Römerstrasse Nr. 9 in Laibach
ragen, wo auch sämmtliche Bestellungen angenommen werden. Der einheitliche Preis ist:

bei Abnahme von 100 Massflaschen, gepackt in Kisten a 25 Flaschen, . . a 16 fl.
fran „ „ „ 100 Flaschen a >/. Mass „ „ a 50 „ . . . ä 11 fl.

0 0 ^ ' s t o u m l franco Laibach. Kleinere Quantitäten werden nicht abgegeben, Muster auf Verlangen zugesendet.
ovde 11- ^ '° S t e P l x a n i o - Q u e l l e geliört zu den an Kohlensäure und kohlensaurem Natron reichsten Mineralwässern, ist eine reine alkalische Quelle und gehört ihrer ausser-
kühl! i n d'fttclischen und arznciliclien Eigenschaften wegen zu den vorzüglichsten Säuerlingen. Mit Wein vermischt, gibt die Stephanie-Quel le ein äusserst angenehmes,
urriw. i U n d erfr'S(:J'cnde.s Getränk und ist deshalb besonders empfehlenswert, weil es den sauernten Wein in ein angenehmes, liebliches, süsslich schmeckendes Getränk
geüitlf" -11" I ) i c s w i r ( i l ) e w i rkt «lurch eine Ixvsonder.s #iinsfi#e Znmmmunmitznnfr d«s WHSHHI-H der Stephanie- Quelle , wodurch die Säure des Weines neutralisiert, d. h.
an fr • "i?" M i t Zucker und Citronen und allen Arten 'Krucht.säsf.en vermengt, gibt die Stephanie-Quelle ein dein Champagner ähnliches Getränk. Durch den grossen Gehalt
Vrelcl ?r .olllon!:i':ilIi'e und doppelkohlensauren Salzen, namentlich aber an doppelkohlensaurem Natron ist die Stephanie-Quelle das beste Erfrischungs- und Tafelgetränke

le« mit Rocht zu den besten ähnlichen Säuerlingen Europa's eingereiht werden kann.
'len ho- ir Dl(! S t e Phanie-Quel le ' ^ a l s Heilmittel von ausgezeichneter Wirkung bei Katarrhen do» Magens und der Gedärme, bei AppetilloHiKkcit, V^rdaimnirKbHwliwor
flel»'er u \ a t a r i ' ! i e n (lei> AtlmiiingHorgane, bei Katarrhen der Harn- und Sexualorgane, bei Iliiniorrhoiden, Leber-, Milz- und Gallenblasen-Leiden, Bleichsucht Wecli»el-

n nervÖHen AH'ectionen. '
. ^ ^ Vorriitliig in den bekanntfwtnn Spezereiliandlnncen Laibaclis und der Provinz. (imb) 24—19
^
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! (r.oot 25

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

T>oppell>ier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Player"
Depot, Laibacli.

Ein Unlversitätshörer gibt Gym-
nasial- und Realschülern (2982) 3—3

Lectionen.
Vorbereitung für Aufnahm«- und
Wiederholungsprüfungen, Unter-

richt in der Stenographie.
Ges. Anträge sub „TJnterrioht" über-

nimmt die Administration dieser Zeitung.

Ein Mädchen oder
ein Knabe

wird mit kommendem Schuljahre bei einer
anständigen Bürgerfamilie in ganze Ver-
pflegung genommen.

Wo? sagt die Administration dieser
ZeituDg. (3154) 2—1

Agenten
welche mit Grundbesitzern und Bauern ver-
kehren, werden für den Verkauf landwirt-
schaftlicher Maschinen von einer Wiener
Firma gegen hohe Provision gesucht. Offerte
unter M. Y. an die I. Wiener Annoncen-
Expedition, Wien, I., Wollzeile 4. (3032) 3—2

Spezerei- Geschäft
in einer der freundlichsten Kreisstädte
Steiermarks auf frequentem Platze, mit
grossen Wohn-, Verkaufs-. Magazin- und
Keller-Localitäten gegen billigen Zins, mit
Warenlager von 3000 bis 4000 fl. und jähr-
lichem Verkehr von 16.000 bis 18.000 fl..
ist nebst Inventar sofort zu verkaufen.

Kauf-Offerte übernimmt Franz Müllers
Annonoen-Bureau in Laibach. (30M03-3

Zu kaufen gesucht
ein leichter, gebrauchter, gut erhaltener
zweisitziger, nicht gedeckler

Wagen.
Anträge mit billigster Preisangabe an

die Administration dieser Zeitung unter
„E. 100." (3117) 2 - 2

Am Rathhausplatz Nr. 19
ist ein schönes

Gewölbe
sofort oder zu Mlohaell billig

zu vermieten.
Näheres bei Friedrich SOHS oder bei

A. Binkovie. (3013) 5 - 3

Z-vvei

Post- und Telegraphen-
Expeditorinnen

worden boini k. k. Postamte Oottschee
aufgenommen. Monatsgehalt 15 fl. l>ei
freier StaLion.

Anton Ilaixst*
(3118) 3—2 k. k. Postmeister.

Ein Praktikant
wird in einem Manufaoturwaren-Ge-
sohäft sogleich ausgenommen.

Näheres in der Buchhandlung Klein-
mayr & Barnberg. (310G) 3—2

Modistin.
Ein jüngeres Fräulein, welches in Mo-

distenarbeiten bewandert ist, sich auch zum
Verkaussgeschäfte eignen würde und beider
Landessprachen mächtig ist, wird gegen
Gehalt und ganze Verpflegung sofort auf-
genommen.

Auskunft ertheilt Frau Th. Eger, Peters-
slrasse. (3101) 3—3

Himbeeren
Waldstaub (Lysopodium), Lärohen-
sohwamm, Lärohenterpentin kauft
in jeder Menge (3120) 3—2

Dr. Kumpfs Apotheke, Villach.

Grösste Neuigkeit.
Nur 3 fl. 25 l*r.

kostet die neu erzeugte (3ö0ö> G-2

^ ^ . Washingtoner

j ß Remontoir - Uhr
/0^§y$&L am Bügel ohne Schlüssel

Mf*%~jrr\% aufzuziehen, mit fünfjähriger
KF O l Garantie für den richtigen
1E&&WW G a nß- sammt einer reizenden
^ g ^ j j p r Uhrkette aus amerikanischem

^ • • ^ ^ Gold-Double.
Versendung gegen vorherige Ein-

sendung des Uotragew oder Fostnach-
nahme. Nichtentspvechendes wird retour-
genommen und sofort das Geld retourniort.
Zu bestellen nur beim

Warenhaus „zur Monarchie,"
Wien, III., Hintere Zollamtsstrasse 9 W.

j i , """' ' "W

Augenblicklich und nachhaltig ^
tilgt und heilt H

jeden üblen Geruch •
aus dem Munde H

die k. k. priv. ^M

Eucalyptus-Mund-Essenz I
(prämiiert Paris 1878). •

Das rationellste, gehaltreichste H
(78% wirksame Bestandtheile), zur •
persönlichen Desinfection beson- H
ders geeignete, weil absolut un- H
schädliche, rein vegetabilische Prä- ^M
parat; auch ist dasselbe das beste ^B

hygienische Schutzmittel ^ 1

gegen H
Rachenkatarrhe •

und miasmatische Ansteckung durch H
die Luftwege überhaupt. Preis eines ^ 1

Flaoons fl. ö. W. I s 20 H
von ^ J

Med. Dr. C. M. Faber I
Leibarzt weil. Sr. Majestät des Kaisers ^M
Maximilian I., Ritter der Ehren- ^M

legion etc. zu Wien. ^M
Niederlagen in Laib ach bei H

C. Karinger, Galanteriewaren-Hand- ^M
lung; in Cilli bei J.Kupferschmid, H
Apotheker. (2990) 12—1 •

Daselbst ist auch zu haben: Die ^M
k. k. priv. specifische Mundseife •
Puritas (Preis-Medaille Lon- •
don 1862) von Dr. O. M. Faber. •

Versandt-DeDöt: Wien, I., Bauernmarkt 3, J

Schnelles Waschen! Schönste Wäsche!

Neueste Dampf-Waschmaschine.
Diese Waschmaschine wäscht in einer Viertelstunde je 40 bis 50 kleine Stücke

odor 15 bis 20 Hemden sohöner, reiner und weisser, als man sie in einem Vierlel-
tage mil. der Hand waschen kann.

Diese Waschmaschine erspart din zeitraubende und mühsame Arbeit des Reibens
mit der Hand, macht die lästige Nachtarbeit entbehrlich, befreit von den vielen Störungen
und Unannehmlichkeiten, welche ein Waschtag in die Familie bringt, und mac.hl das
Waschgo-Nchäft zu einer solch leichten und angenehmen Arbeit, die selbst halberwachsene
Kinder ohne Gefahr besorgen können, so dass diese Waschmaschine in jeder Familie
gewiss mit Freude bogrüsst werden wird.

Preis der Waschmaschine 25 fl.
Die Hauptvortheile dieser sehr solid gearbeiteten dauerhaften Wasoh-

maschinen sind: w a

1.) grosse Ersparnisse an Waseliausßabfin, Zeit, Arbeit, Feuerung Seife und
zwar jedesmal 2 bis 4 fl. für eine grössere llaiisliallungswäsche;

2.) der billige Preis, welr.her joder Familie riio Anschaffung enmVlicht und in
kurzer Zeit sich durch die gewonnenen grossen Krsparnisse und Annehmlichkeiten be-
zal.lt macht, ferner die leicht zu erlernende, äusserst einfache und gänzlich eosahrlos'p
Handhabung derselben, sowie eine viel schönere Wäsche, als sie auf die übliche Art
mittelst der Handwäsche erzielt werden kann;

il) grösste Schonung der Wäsohe;
4.) ihre Anwendbarkeit für alle möglichen Stoffe-
o.) dass eine grössere Wäsche damit bequem und selbst ohne fremde Beihilfe in

einem halben läge fertig wird, stall, w.e bisher in !•/„ Tagen mit Nachtarbeit.

Jede Waschmaschine wird zur Probe ins Haus gestellt
v o n (3059) :-J—2

Albin C, Achtschin, Laibach.
G. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach,

t Vertreter von Ganz & Comp. in Budapest, liefert die bestbekann-
ten Hartguß-Walzenmühle, Cylinder, Auszüge sowie sämmtliche
Apparate, Transmissionen und Einrichtungen für Mühlen Pläne
und Entwürfe werden nach den neuesten Erfahrungen aiißesertiirl'

Specialität: Alle Gattungen Sägen und Holzbearbei-
jSf t"T a* c h i n e . n - Lieferung von schnellgehendon I)anii»fmaHcliinon

und Sicherheit»-Dampfkesseln. Gasmotoren-Anlagen.
Indicierung von Dampfmaschinen

£ Reoonstruotion von Dampfmasohinen unter «arantio der
Ersparnis von Mrunnnmterial. (1235^1')

jtfHtt^u Heinr, Kenda, Laibach.

^ H H H H | | | | n p r Satin fl. 4-10;W o^aus"Satin H.'4-50; Nr. fi aus

\ R ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ F ^- ö'°0; Nr. 8 aus Seidenallas, roth, fl. 6*30.
VH^^^^^^V Wiener Panzer-Mieder

^BRiff l f l^Wk Uhrfeder-Mieder Nr. 1 2 3

^HjHMl H | H Jj||w|'l Mieder, Sorte 4 bis 8, werden nach Wunsch auch

^TBIÜfiiJJIP^ derlicb ist Angabe der Hrust-, Hüften- ünd der
" ^ J M B K ^ Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ohne

Gisela -Verein
zur Ausstattung heiratsfähiger Mädchen

unter dem Protectorate Ihrer k. u. k. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin Gisel»-

Wien.
Versicherungscapital Ende April 1888 . . . . sl. ö. W. 8 OOO 000
Reservefond in Pfandbriefen und Prioritäten . » » 600 OOo'

3?rä,sicli-a.xxi.:
Se. Excellenz Adolf «ras Podstatzky-Liechtenstein, k. k. Geheimrath Kümmiwr ..ir ptc ,
O.Graf ChrtatalnigK«u «iliteHtoin, em. Bürgermeister und Ehrenbf r^ rTr landet

fürstlichen Stadt Uaden etc. etc., B

Maurns Jökai, Reichtagsabgeordneter in Budapest etc. etc.
Uebernimmt

Aussteuer-Versicherungen für Kinder
in verschiedenen Combinationen unter coulantesfen Bedingungen

Zur Ertheilung jeder gewünschten Auskunft und zur ksi«io'nf • «i i n-n-
spneten in allen Lamlessprachen sind bereit s a m m t l i c ^ V e r Z t " X H ' ' K S i t a H •«»
allen grösseren Plätzen sowie »irew^r <K.H Inntitutn

<lie I>irection des „G-isela -Vcreinesc<

Wien, I., Adlergasae Nr. 4.
In Städten und grösseren Orion wo das Institut noch Kstr nio.lil. o«ler nichl froni\f>(*A

vertreten ist, werden Repräsentanten und leistungsfähige Insneotoren iinl«r

günstigen Bedingungen bestellt. Ausführliche Offerte an die Direction. (2M74) '*-~*

A A H f% I f ff\ n F B l I I f empfiehlt das gnisste Lager von Handarbeiten und Haussegen, angefangen und fertig- Elefanten-
l l f l fl I c I ! • l l l c L M I I l und Herkules - Strickgarn, KÖNIGS WOLLE ; Dolfus Mie^scho echtfurhige Stickgarns
111 f l l l l l I I 11 I H I I I reiolie Abwahl altdeutscher Leinen-Stickereien, fortig und vorgedruckt; Konigs-Strickzwir*
I l l s 1 1 1 1 1 B V I 1 1 * 1 1 1 I I Nadeln, Spulzwirne, Häkelgarne dor rcnoiriinieric.si.cn Fabriken, Holzschnitzerei«*»'

Spitzen, Krägen, Manschetten, Stefanie-Mieder, Cravatten, Schürzen, schwarz und
(254) 27 § | ^ f c j » j j J | J I Ä Ä farbig, Schlingereien, Rüschen, Parfumerien, Kranzschleifen und Widmungen etc. e»c-

Haus Sl v M r - « Vordruckerei und Maschinstickerei.
c „ Ö l O V G I l S K a l V l i l t l C c l Bestellungen auf Strümpfe und Strumpflängen sowie Aufträge überhaupt werden schnellstens besorg1'

%rud unb Ser laq oon $Jq. oon ßfeinmotjt A geb. SBamberg.


